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Das ImmoNetzwerk Frankfurt Rhein-Main setzt
seine erfolgreiche Zusammenarbeit fort

Das von Mainova initiierte ImmoNetzwerk Frankfurt Rhein-Main
verlängert seine Zusammenarbeit. Ziel des Netzwerks mit der
regionalen Wohnungswirtschaft ist es, durch kosteneffiziente
Maßnahmen den Energieverbrauch und die Kohlendioxid-
Emissionen von Bestandsgebäuden zu senken. Seit seiner
Gründung 2015 wurden von den teilnehmenden Unternehmen über
50.000 Megawattstunden (MWh) Heizenergie eingespart.

Mainova-Vorständin Diana Rauhut betont: „In den letzten sechs
Jahren wurden von den beteiligten Wohnungsunternehmen
Energieeffizienz-Projekte durchgeführt, die zusammen über 10.000
Tonnen CO2 im Jahr reduzieren. Dies ist ein tolles Ergebnis des im
Jahre 2015 initiierten ImmoNetzwerks, das wir als Schirmherr und
kompetenter Ansprechpartner für intelligente Energielösungen
begleiten. Ich freue mich auf die Fortsetzung unserer erfolgreichen
Zusammenarbeit für einen wirksamen Klimaschutz.“

Ulrich Tokarski, Vorstandsvorsitzender der Volks- Bau- und
Sparverein eG und Gründungsmitglied des ImmoNetzwerks
Frankfurt Rhein-Main, ergänzt: „Bei den Herausforderungen, die
sich aus den anspruchsvollen Klimaschutzzielen mit einer quasi
Nullemission bis 2045 für uns ergeben, unterstützt uns das
ImmoNetzwerk sehr erfolgreich durch einen intensiven
Erfahrungsaustausch mit den Experten der Immobilienwirtschaft.
Dazu gehört auch, dass wir die erforderlichen Maßnahmen fast
ausschließlich im bewohnten Zustand realisieren, da wir als
Genossenschaft unseren Mitgliedern ein dauerhaftes
Nutzungsrecht bieten.“

Folgende Unternehmen beteiligen sich an der dritten Laufzeit des
ImmoNetzwerks Frankfurt Rhein-Main:
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 ABG FRANKFURT HOLDING GmbH
 Baugenossenschaft Langen eG
 Beamten-Wohnungs-Verein Frankfurt am Main eG
 Frankfurter Eisenbahnsiedlungsverein e.G.
 gewobau Rüsselsheim Gesellschaft für Wohnen und Bauen

mbH
 GWH Wohnungsgesellschaft mbH Hessen
 Hofheimer Wohnungsbau GmbH
 Systeno GmbH
 Haus & Grund Frankfurt am Main e.V.
 VdW südwest Verband der Südwestdeutschen

Wohnungswirtschaft e.V.
 Volks- Bau- und Sparverein Frankfurt am Main eG
 Wohnungsbaugenossenschaft der Justizangehörigen

Frankfurt am Main e.G.
 Wohnbaugenossenschaft in Frankfurt am Main eG

Weitere Informationen zum ImmoNetzwerk Frankfurt Rhein-Main
finden sich im Internet unter www.mainova.de/immonetzwerk.
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Über die Mainova AG
Die Mainova AG ist der führende Energiedienstleister in Frankfurt am Main und

Energiepartner für Privat- und Firmenkunden in ganz Deutschland. Das

Unternehmen beliefert mehr als eine Million Menschen mit Strom, Gas, Wärme
und Wasser und erzielte mit seinen über 2.800 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern

im Jahr 2020 einen Umsatz von knapp 2,3 Milliarden Euro. Mainova erzeugt in

großem Maßstab selbst Energie und bietet neben klassischen

Versorgungsinfrastrukturen auch Produkte und Dienstleistungen rund um

Erneuerbare Energien, Elektromobilität, Car-Sharing, Energieeffizienz und

digitale Infrastrukturen. Die Mainova-Tochter NRM Netzdienste Rhein-Main

GmbH stellt mit ihrem mehr als 14.000 Kilometer umfassenden Energie- und
Wassernetz die zuverlässige Versorgung in Frankfurt und dem Rhein-Main-

Gebiet sicher. Die SRM Straßenbeleuchtung Rhein-Main GmbH sorgt mit über

70.000 Straßenleuchten sowie innovativen Dienstleistungen für die Beleuchtung

im öffentlichen Raum. Die Mainova Servicedienste GmbH bietet mehrfach

ausgezeichneten Service für Kundinnen und Kunden. Größte Anteilseigner der

Mainova AG sind die Stadtwerke Frankfurt am Main Holding (75,2 Prozent) und

die Münchener Thüga (24,5 Prozent). Die übrigen Aktien (0,3 Prozent) befinden

sich im Streubesitz.


